
 

 

 

Wissenschaft im Dialog (WiD) möchte bei Menschen aller Altersgruppen und jedes Bildungsstandes 

Interesse an Forschungsthemen wecken und stärken. Dafür organisiert WiD Diskussionen, Schulprojekte, 

Ausstellungen und Wettbewerbe rund um Forschung und Wissenschaft – für alle Zielgruppen und in ganz 

Deutschland. Ziel dabei ist, dass sich möglichst viele Menschen auch mit kontroversen Themen der 

Forschung auseinandersetzen und an aktuellen Diskussionen beteiligen. Die gemeinnützige Organisation 

wurde 1999 auf Initiative des Stifterverbandes für die Deutsche Wissenschaft von den großen deutschen 

Wissenschaftsorganisationen gegründet. Als Partner kamen Stiftungen hinzu. Maßgeblich unterstützt wird 

WiD vom Bundesministerium für Bildung und Forschung. Wir organisieren bundesweit Projekte wie das 

Forum Wissenschaftskommunikation, das Ausstellungsschiff MS Wissenschaft, Diskussionen zu 

kontroversen Forschungsthemen und Wettbewerbe.  

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n  

 

Volontär/in Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
 

Rahmen:  
● Beginn: zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

● Dauer zwei Jahre, 100% Vollzeit, branchenübliche Vergütung  

● Volontärsausbildung in Anlehnung an die Richtlinien des Bundesverband Hochschulkommunikation  

 

Aufgaben:  
● Erstellung von Pressemitteilungen, Online-Meldungen, journalistischen und PR-Texten  

● Bearbeitung von Medienanfragen  

● Mitarbeit bei der Entwicklung und Umsetzung von Kommunikationskonzepten  

● Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit  

● Unterstützung in der Projektorganisation, Mitarbeit bei der Organisation von Pressekonferenzen  

 

Ihr Profil:  
● Abgeschlossenes Hochschulstudium (Master oder vergleichbarer Abschluss)  

● journalistische Erfahrung, gutes Sprachgefühl, Erfahrung im Texten fürs Web  

● Erfahrungen in der Öffentlichkeitsarbeit  

● sicherer Umgang mit MS Office-Anwendungen  

● Organisationstalent, Teamgeist und Engagement  

 

Wir bieten:  
● Sie lernen alle Bereiche der Abteilung Presse und Öffentlichkeitsarbeit kennen  

● Hospitanz in einer Redaktion oder einer PR-Agentur in Berlin  

● Seminare für PR-Volontäre; Konferenzbesuch „Forum Wissenschaftskommunikation“  

● ein nettes Team und eine innovative Atmosphäre  

 

Mehr Informationen: www.wissenschaft-im-dialog.de 
 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Bewerbungen bitte unter dem Stichwort „Volontariat Presse- und Öffentlichkeitsarbeit“ bis zum 5. 
Dezember 2017 an personal@w-i-d.de senden. Adresse: Markus Weißkopf, Wissenschaft im Dialog gGmbH, 

Charlottenstraße 80, 10117 Berlin, T: 030 2062295-0. Bitte reichen Sie auch Arbeitsproben insbesondere 
zu Pressearbeit und journalistischer Tätigkeit ein.  
 

 


